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l64;/'" A n fra g e 

~ ~~- . der Abg. S 1 a v i k , M a r c h n e r J 0 1 a h , L a 0 k n er 

und Genossen 

an die Bundesregierung, 

betreffend die UntersuchunG geg~n den 1.bg. Dr,. Peter Krauland. 

-.-.- . ...-
Von verschiedenen Wiener Zeitun3'en wurden in aller Öffentlichkeit 

schwerste Anschuldigunaen gegen den ehemaligen Minister für Vermögens­

sicherung und Wirtschafts planung , Abg. Dr. Pater Xrauland, erhoben. Es 

sind gegen Dr. K:ra.uland auch mehrere Strafanzeigen erfolgt ,die 

Gegenstand einer gerichtlichen Untersuchung bilden. Strafver;f'a.hren sollen 

auch gegen einige Beamte des eheraaligen VermögenssicherungslllinisteriumS 

im Gange sein, ohne dass die Beschuidigten bisher vom Dienste enthoben 

wurden. Diese Umstände sind geeignet, in der Öffentliohkeit Beunruhigung 

hervorzurufen und die demok~atischen Einrichtungen des staates zu diskre­

ditieren. Rascheste Aufklärung des Sachverhaltes wäre daher unbedingt 

notwendig. Wie wir erfahren, wird aber nichts getan, um die Untersuchung 

zu beschleunigen. Im Gegenteil, es werden den erhebenden Organen alle 

Schwierigkeiten, bereitet, um die Untersuchung zu vereiteln. Polize:i.organe, 

die ait der Klärung ~es Sachverhaltes betraut sind, sollen beim Finanz­

ministerium, das die Agenden des ehemaligen VermögenssicherungsministeriUms 

weiterführt, keine Akteneinsicht ~rhalten.Vom Gerichte angeforderte 

Akten werden nicht ausgefolgt, so dass UntersuchullGsricht er und Staats­

anwa.lt gehindert sind, die nQt~endigen Feststellungen zu treffen. Ein der­

artiger Zustand ist geeignet, das Vertrauen in eine korrekte Verwaltung 

und den Reohtsstaat als solchen zu erschüttern. Die uliterzeichneten­

Abgeordneten. stellen daher an die Bundesregierung die 

Anfrage, 

Ist die Dundesregierung bereit, die notwendigen Schritte zu unter­

neluaen g datlit dj 0 AnschUldigungen gegen Dr. Peter Kraulend raschestens 

überprüft werden können, und ist sie ,\?",eroit, Vorsorge zu treffen, dass 
~~' 

das not\1endigeUnt crsuchungsnaterial den Polizeiorganen und don Gerichten 

lückenlos zur Verfüg~~g gestellt \urd? 
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